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volle Mitarbeit VO. amerikanischen oien Kreuz erfah- gelöscht, die Wasser materieller Überschwemmungen tre-
I1e. hat ten bald 7zurück aber die Feuersbrünste menschlicher
Wenn WITLI edanken aussprechen sollen, der Uns Feindschaften, die Wasserfluten gelsliger Verheerung
1LNMeTr beschäftigt un den S1e den Mitgliedern 1Nrer halten 111 eT noch un: vermehren die Last des all-
rganisation den Vereinigten Staaten mi1tbrıngen KkÖöN- G Elendes NOCH.
NENN, 151 dieser aäahrend der vielen Te Es ist deshalb vollständigen TfO1g TeTr Arbeit
Ex1istenz hat das amer1ıkanısche ote Kreuz sich untier wesentlich, daß Sie n]ıemals das letzte jel aller -
anderem für chnelle un wirksame Hilfe bel GIO- werke aAaus dem Auge verlieren, das N1C 1UT darın
Ben Naturkatastrophen verdientes Ansehen erworben besteht physisches Leılden iındern, sondern W
Notleidenden Menschen, die WT Wasserfluten, Feuers- die materielle Hiılfe uch dass geistlige Leben des Men-
brünste, Erdbeben der andere nglücke heimgesucht schen erleichtern, Familien ern un! Kindern
worden 1nd en Ihre willigen Helfer uUrC. mittel- ermöglichen, Lebensverhältnisse überwinden, die

3  z  b  o bare Unterstützung, uUrCcC 1N€e leistungsfähige Organli- die Tugenden gesunden hauslichen Lebens, 1NerTr
satıon un: UrCc| die ersten Maßnahmen Wieder- gesunden bürgerlichen Gesellschaf zunichte machen und
aufbau un| ZUTC Wiederherstellung des bürgerlichen Le- Z außersten Verzweiflung führen, un:' ıhre Herzen
bens Hilfe gebracht. Sie en verstanden, die gewal- noch einmal ihrem himmlischen chöpfer, dem LU
igen Kräfte der menschlichen Zusammenarbeit schnell er un! Ziel es Lebens erheben Das 1sST dlie Hilfe,

mobilisieren. die notwendigsten bel der Wiederherstellung des
Aber die Katastrophen, die eute Ihre Hilfe Tordernn, Friedens 1ST
ınd N1C UrC die blinden Naturmächte ervorgerufen Wenn Sie iıhrer UOrganisation sich E1IN erhabenes
worden S1e SINnd das Yrgebnis der EIGCNECN Irrtümer des ge1sti1ges 1el halten, wITrd S1e das VOT den materla-
Menschen, die bıttere TG der ünde, die fürchterliche listischen Irrtümern eit bewahren un wIird S1e
Folge SeEe11eS Ungehorsams Gottes und SE1- un: Ihre Mitarbeiter größeren Opfern egel-
DeTr Taubheit gegenüber der Stimme der 1e Gottes, tern. Für Sie, Ihre Lieben, Ihre Mitarbeiter un das
die UT VO.  - Mitleid erfüllten Erlöser esprochen Werk der christlichen Nächstenliebe, das das amerika-
hat Die en maierlellen FeuerTts SINd schnell nische ote Kreuz ausübt, erbıtiten Wir Gottes egen.
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Der Papst über die Bedeutung er JOC
Der Hl alier hat anlaßlıch der internationalen Tagung ihren an größeren Anteil den menschlichen
der JO  Q Onirea Kanada TIEeE MSgrT Mühsalen en unNn! größeren Gefahren ausgesetzt SIN
Joseph Charbonneau, Erzbischof VO.  S Montreal gesandt Kann INa  w} sich daher darüber wundern, daß der ell-
der folgenden Wortlaut hat vertreter Christi diesen geliebten Kindern Devor-
„In CIN1IYEN Wochen WITd Ihre Hauptstadt zahlreiche zugtien Platz SEe1NEeMmM Herzen einraumt? Wir bitten S1e

TDelter AQauS allen Teilen Kanadas empfangen, darum, S16 W1SSECEeCN lassen der vielmehr ihnen
die sich unier dem Zeichen Chriıst.ı sammeln GE erhnolen denn Wir en ihnen schon manchen Be-
meıinschafitliıch den Nationalkongreß der Christlichen W e1s gegeben daß Wir S1' mıl besonderen Liebe
Arbeiterjugend Kanadas felern Bel dieser Gelegen- lieben un daß S1Ee besonderer Weise genstan Un-
heit wollen diese l1ieben Jungen Menschen, ihren oberhirtlichen orge S1iNd.
Horizont erwelltlern, 111e Studienwoche halten, der Der Kongreß VO  3 ONtITea. wIird ihnen uch Gelegenheit
s1e iıhre er d us Yalnz Amerika uUun! aus en Ländern geben neuverlich Der die großen Richtlinien nachzuden-
einladen amı wollen S1Ee die gelsi1ge Brüderlichkeit be- ken die ihre Bildung un ihren Eifer leiten INuSSenN Als
WEeI1ISECN, die die arbeitende Jugend der anzen Welt Grundlage N solide Kenntnis der Glaubenswahrheiten,
ter welchem immel S1e. auch kämpit vereıint S1e wol- die S1e iıhren tudienkreisen vertieien und sıiıch be-
len die Einheit und Zusammenarbeit aller Mittel des estigen sollen denn auch die hochherzigste Hingabe
Apostolats ZEIGEN dlie eingesetzt werden all den wuürde hne das 1C. der geoffenbarten TEe Toh-
dem Materilalismus veriallenen Seelen ihre Ur und Teuer der Täuschung SC eLiNle ehrliche usübung der
iıhre Freiheit als Gotteskinder wlederzugeben christlichen OTa genährt UT den aufigen ebrauc
Dieses Ereignis 151 VO  w} olcher Wichtigkeit der geE- der hl akramente, WT die göttliche na der

Vater aller Gläubigen ıhm nicht gleichgültig Quelle schöpfen EelIN! feste Bindung die Kirche,
gegenüberstehen konnte ÄAm oraben dieses ZersSiOre- dilese columna verlıtaliis Thim ö mittels der
rlschen Kriıeges schickte Er sıiıch gerade da[Il, die Scharen Hierarchie, der die Autorität unNnseTrTes Herrn Jesus
der Jungen christlichen ÄArbeiter der Ewigen T1SLIUS selber ge'  WäaTt1lg 1ST Das ind die wesent-
empfangen, und ET 1e ihnen den väterlichsten Empfang lichen Vorbedingungen jeder wirklichen Katholischen
bereit ahrend alle darauf warten, dle Lage der KON, der die Laıen, WI1e der Petrus
Welt VO  H die Verwirklichung dieses Planes eIi- 1nsplrlerten Metapher sagt eln königliches Priestertum
möglichen möÖchte, nımmt Er mı1L Freuden die Gelegen- auszuuüben haben Die JUNGgEN Ärbeiter und JUNOgEeEN AT-
heit dieser demnächstigen Tagung Kanada wahr, beiterinnen SINd ganz besonderTs dazu berufen Unser
W Ihre gutlige Vermittlung Seine Ermahnungen und Vorgänger Pius XI seligen Angedenkens hat SECe1INeETI
Ermutigungen ETNECUETTI) Der Platz, dem S1e der rüuhmten Enzyklika „Quadragesimo MNO gesagl, daß
großen katholischen Familie stehen, 1sT der Tat ‚‚die Apostel der Arbeiter Arbeiter C111 werden Das
besonderen Beachtung wert Brauchen S1e N1C noch hat die große Bewegung der Christlichen Arbeiterjugend
mehr als die andern Hilfe un TÖStung, da WT vollkommen begriffen, un die Ergebnisse, die au{f dem
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Kongreß VO  - Montreal nach einef Bereits Erfahrun- un Aktion SS und: zugleich selbstverständlich
uch die institutionellen Regeln un unabdingbarenYeIL reichen Periode ın Erscheinung treten werden, bıl-

den den überzeugendsten Bewels Von der hervorragen- Überlieferungen der Kirche wahren. Kein Zweifel,
den irtksamkei dieses Apostolats. daß die Lösung dieses TODIlIemMs gefunden werden kann
ber WIT w1ssen auch, daß die TODIemMe iıch eute N1IC un IM Wir rechnen dabei auf die elshel und Weit-
mehr UTr lokal, SONdern, W1e: Ia  } gesagt hat, für die S1IC der Leiter, die duS der Christlichen ArbeiterjJugend
Weltordnung tellen. Die Schranken zwiıischen den Lan- ervorgegangen SINd, auftf die Tiefe 1Nres christlichen
ern un selbst zwıischen den Erdteilen werden, Gott sSe1 Gefühls und ebenso auf die geeigneten Ric  1n1en der

, f  ‚x
Dank, immer nledriger, un: die Einheit es Menschen- lerarchle. Zweifellos werden denn uch die eilnehmer
gesChleCchts T deutlicher 1n Erscheinung. Der eC.  1- Kongreß VO Montreal unter TeT erleuchtenden. Füh-
che Fortschrı se1lnerseits Ordert immer mehr die GgE- IUn gute Arbeit leisten, und der Herr wIird nicht saäumen,
genseltige Durchdringung der OÖlker. Es ist er VeI- S1e mıit seinem 3O Uun: Seliner göttlichenTa tärken.
ständlich, daß selbst die Fragen des Apostolats unter Wir erwarfen also viel VO  - diesen Kanadischen agen,
einem internationalen Gesichtspunkt betrachtet werden die eın großes Vorbild für die Jocistischen ektionen
mussen. Besonders die AÄArbeiterfront, die ich se1it dem aller Länder aufstellen werden. Nochmals, Wır freuen
Krieg überall durchzusetzen scheint, hat spirituelle Sel- Uns ebhaft derT eiligen l1ege, die diese eWwegung
ten, die 1n lesem e1s der Universalı:tä betrachtet schon überall davongetragen hat; Wir eglückwünschen
werden wollen. er ıst NAC gleichgültig, daß der iıhren Girunder dazu VO  H ganzeh Herzen, ebenso ihre
Kongreß und die Studienwoche der C  Q 1n Montreal Leiter un: Seelsorger, und Wir übergeben ren aäanden
mit der eilnahme vieler ausländischer Abordnungen Nag diese auserwählte Truppe unsres.Herrn esus (.ATI-
sich darum bemüht, der Christlichen Arbeiterjugend 1n tfus als Unterpfand der wirksamsten himmlischen Gna-
allen Ländern, S1e errıcCchte ist, Einheit der Methode den Unsern Apostolischen egen.

Der Papst über dıe wahren Äufgaben der Kunst, zumal der Scfiauspielkunst
AÄAm August 1945 hat der HI aler eine Gruppe VO.  y der Formen, derT Cchalitien un: Lichter, Urc die Melo die
christlichen Theater- un Filmautoren Un -künstern £e1im Singen Oder UrIC Betonung und USdTUC beim
empianéen un olgende Änsprache SIe gehalten: einfachen prechen den Gedanken durchsichtig und har-

mONISCH, und wWwWeC und deutet gleichzeitig die GefühleEın altes, weit verbreitetes Vorurteil behauptet, zwischen
der Kirche und der dramatischen uns bestehe eın un: Leidenschaften, die verborgen 1mM Herzen der Men-

schen. schliefen derT gärten.egensatz und fast 1n e Feindschaft. Eure Anwesenheit x

hier, teure ne und Töchter, esie des hl MaAar- on die unst des Historikers UunNn: des Romanschrift-
stellers so.11 sıich N1C mıiıt e1INeTr einfachen AufzählungLyrers - Genes1us, auf Veranlassung des wohlverdienten

Katholischen TIheaterverbandes edeute iIne katego- egnügen, s1e so11 vielmehr Ablauf der Ereignisse,
der Verknüpfung VO  - Ursache un: Wirkung, 1mM Zusam-rische Widerlegung e1INerTr irmgen Auffassung, und cS1e

gibt Uns noch einmal Gelegenheit zeigen, W1e unrecht menhang der außeren Handlungen die verborgenen MoO-
t1ve und ntriebe, die en sowohl wWw1e die niedrig-und unbegründet S1e ist. Gerade weiıl die Kırche dıe

aC unst und die Größe Sendung EI- egolistischen, die haraktere, die w1ıderstreitenden 1.e1-
denschaften zeigen und ahnen lassen un: NACHT: em dieennt, erhebt S1e ıch zuweilen mıit Strenge Dessen durchscheinen lassen, der, ohne die Frel-Künstler, dle ihre persönliche Ur'! vVeErIgESSCHN und
heit, die Hr selber dem Menschen gegeben hat, VeI-

ihre wahre Pflicht versaumen, indem s1e egabung und
UuNnS) 1n den Dienst des Irrtums, der Gottlosigkelt und géwalti_gen‚ doch immer der Protagonist der Geschichte

ist Angenommen NUunN, daß die dramatische uns ich
der Sinnlichkeit tellen. des eT. eiInes Omanschriftstellers der Historikers
Was U  - sollen ITheater und K1no0 LUN, ınre wohl- bemächtigt uUunNn: auch treulich respektiert. Das: Nach-
tatıge Aufgabe erfüllen? S1e sollen eın UnNnstiwer. 1mMm einander VO  H edanken und Betrachtungen, das dem
umfassendsten UunNn: zugleich gesundesten und erhabensten geschriebenen Werk wesentlich ist, wird hler HT e1INe
Sinne des Wortes verwirklichen, w1e 1nr selber einiache Bewe«jung der ugen, e1nNn ilüchtiges Zucken
schon. angedeutet habt, als 1hr Uns die en schönsten der Lipp©: eine - leichte chwingung : der Stimme, 1n
Zeilen derT „Verlobten“ ziUuerie Es ist die Leidenschalft Pause, e1Ne e{Iwas betontere ussprache, oft noch e1N-
einer TeC ausgeübten UuUnsT, MLIC. die Darstellung der drücklicher durch 1ne heftige Bewegung oder e1iIn
Schönheit den . Geist elIneT Höhe ]jenselts der Fas- Zittern des gahnzen KÖörTrpers ersetzt und ausgedrückt,
SUuNgskra der CGiefühle un jenseits des Reiches der Dazu kommen noch die unzähligen Wirkungen der AÄus-
aterle erheben, bıs Gott, dem OchHhsien Gut und stattung, der Regle,  er Beleuchtung. Zwischen den uto-
der absoluten Schönheiıit, VO  - dem alles Gute und alle TeT., den Splelern und den verschiedensten: technischen
el ausgeht. ilfsdiensten besteht 1nNne EeENTE Zusammenarbeit,
Die unst, die wahre kuns-t‚ die_gle„ic.h weit entiiern ıst die Mitwirkung eTt ın der Gesamtwirkung eiliner

einzigen Tat zusammenzufließen cheint. Es g1bt jedochVO jeder unbestimmten Gefühlsseligkeit, die 1ın eitlen
TIraäumen der unverständlichen Symbolismen den Kon- noch e1INe andere Zusammenarbeit, der SOZUSdYEN es
takt mıiıt der Wir  W  eit verloren hat, W1e: VO  - nech- In der dramatischen Arbeit untergeordnet 1st. Das bezau-
ıischem Realismus, der bloß Gegenstan und der berte um verg1ıßt, daß LU da ist, sehen
materiellen atsache e ohne dem 215 erlauben, und hören, es erlebt die Szene bleibt N1G LU

sich davon lösen, diese uUunNns mMaC. durch das Spiel Zuschauer, sondern wird vie-lm-ghr Mitspieler. Es erlebt,
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